
Prophetie Odyssee 
Lektion 2: Die Prophezeiung der Geschichte 

 

Eine erstaunliche Tatsache: Das antike Babylon hatte einen großen Einfluss auf die 
Weltgeschichte. Es war eine Hochburg der frühen Mathematik, Astronomie und der 
technologischen Innovationen. Die Babylonier erfanden das Rad für Arbeitskarren und 
Streitwagen, das Segelboot für den Handel auf dem Euphrat und die Keilschrift für 
Aufzeichnungen. Babylon entwickelte auch ein einzigartiges Zahlensystem, das auf einem 
Mondkalender mit 360 Tagen im Jahr, 30 Tagen im Monat und Einheiten zur Messung der 
Zeit auf Basis der Zahl 60 beruhte. Das ist die Grundlage dafür, dass wir heute Stunden in 60 
Minuten und Minuten in 60 Sekunden unterteilen. Die Babylonier unterteilten zudem den 
Sternenhimmel in 36 Sternbilder, weshalb wir heute sagen, dass ein Kreis 360 Grad hat. 
Interessanterweise besteht das heilige Quadrat der Babylonier aus 6 mal 6 Kästchen, die 36 
Segmente enthalten. Wenn man die Zahlenfolge 1 + 2 + 3 usw. bis 36 addiert, ergibt das 
insgesamt 666. 

Den Höhepunkt seiner Macht erlebte Babylon während der Herrschaft seines letzten 
großen Königs, Nebukadnezar II., der die legendären Hängenden Gärten für seine Frau 
anlegte. Historikern zufolge umschlossen die über 12 m hohen Mauern der Hauptstadt eine 
Fläche von 518 m² und waren breit genug, um darauf Wagenrennen zu veranstalten! Das 
riesige Königreich Babylon war prunkvoll und wohlhabend, doch der König wälzte sich in 
seinem königlichen Bett und fragte sich, wie lange sein goldenes Zeitalter noch andauern 
würde. Mit diesen quälenden Fragen im Herzen schlief der mächtige Monarch ein. In jener 
Nacht hatte er einen lebhaften Traum – er sah eine gigantische, aus verschiedenen 
Materialien bestehende Statue, wie er sie noch nie zuvor gesehen hatte. Als der König 
realisierte, dass dies kein gewöhnlicher Traum gewesen sein konnte, warf er seine 
bestickten Decken beiseite und befahl seinen Dienern, alle seine Magier und Astrologen 
sofort herbeizurufen. Er musste unbedingt wissen, was der Traum bedeutete! Wenn er nur 
schon damals gewusst hätte, dass seine prophetische Bedeutung bis in unsere Zeit reicht. 
Lass uns mehr herausfinden … 
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Wenn du eine Textlücke siehst, suche in deiner Bibel nach dem fehlenden Wort und 
vervollständige den Satz… 

 

1. Warum hat Gott dem babylonischen König diesen Traum gegeben? 

Daniel 2,28 Aber es gibt einen Gott im Himmel, der ____________ offenbart; und er lässt den 
König Nebukadnezar wissen, was am _______ der Tage geschehen wird. 

HINWEIS: In dem Traum des Königs von dem Standbild aus verschiedenen Materialien 
skizzierte Gott den Aufstieg und Fall der Reiche, die in den folgenden Jahrtausenden einen 
direkten Einfluss auf sein Volk haben würden. 

 

2. Welchen Befehl gab Nebukadnezar, als die Berater des Königs nicht imstande 
waren, den Traum wiederzugeben und zu deuten? 

Daniel 2,12 Und [der König] befahl, alle Weisen von Babylon _____________. 

HINWEIS: Einige babylonische Astrologen und Wahrsager behaupteten, übernatürliche 
Kräfte zu besitzen, aber als sie dem König den Traum nicht offenbaren konnten, erwiesen 
sie sich als unfähige Schwindler. Wenn der König ihnen den Traum erzählt hätte, hätten sie 
einfach eine erfundene Auslegung gegeben. In seiner Frustration befahl Nebukadnezar, alle 
Weisen zu töten – auch jene, die nicht anwesend waren. 

Unter denen, die beim ersten Treffen mit dem König nicht dabei gewesen waren, war auch 
ein gottesfürchtiger Gefangener namens Daniel, der gerade für den Dienst des Königs 
ausgebildet worden war. 

 

3. Worum bat Daniel den König, und was erzählte er seinen Freunden von der 
Situation, als er von dem Todesurteil erfahren hatte? 

A. Daniel 2,16 Daniel ging hinein und erbat sich vom König, dass er ihm ______ 
_________ gewähre, dem König die ___________ kundzutun. 

B. Daniel 2,17-18 Darauf ging Daniel in sein Haus und er teilte seinen Gefährten 
Hananja, Mischaël und Asarja _____ ________ mit, damit sie den Gott des Himmels um 
Erbarmen baten wegen dieses _________________. 

HINWEIS: Daniel erbat sich etwas Zeit vom König und versprach ihm, den Traum und seine 
Deutung mitzuteilen. Der König, der immer noch darauf bedacht war, die Bedeutung seiner 
Vision zu erfahren, gewährte Daniel seine Bitte. 



Dann wandten sich Daniel und seine Freunde an die einzige Quelle, die das Geheimnis des 
Königs Traums offenbaren konnte – sie beteten zum Gott des Himmels. 

 

4. Was geschah als Antwort auf das Gebet von Daniel und seinen Freunden und wem 
gaben sie die Ehre? 

Daniel 2,19 Darauf wurde dem Daniel in einer Nachtvision das Geheimnis _____________.  
Da pries Daniel den Gott des Himmels. 

Daniel 2,28 Aber es gibt einen Gott im Himmel, der Geheimnisse _____________. 

HINWEIS: In jener Nacht erhielt Daniel als Antwort auf das innige Gebet der jungen Hebräer 
genau denselben Traum, den Nebukadnezar gesehen hatte. Außerdem wurde Daniel die 
Bedeutung des Traums offenbart. 

Der Aufstieg und Fall von Weltreichen mag so aussehen, als ob sie durch den Willen der 
Menschen geschehen, aber Daniels Dankgebet offenbart das Wesen göttlichen 
Eingreifens. Es geschieht nichts, was Gott nicht schon weiß und zugelassen hat. Manchmal 
mögen wir nicht verstehen, was in unserer Welt heute passiert, aber es ist tröstlich zu 
wissen, dass Gott immer noch über allem steht. Nur Daniel konnte dem König den Traum 
offenbaren, und doch gibt er ganz klar dem die Ehre, der ihm den Traum offenbart hat – dem 
Gott des Himmels. 

 

5. Welche beiden Hauptobjekte hat der König nach Daniels Worten in seinem Traum 
gesehen? 

A. Daniel 2,31 Du, König, schautest: Und siehe, ein großes __________. 

B. Daniel 2,34 Du schautest, bis ein _________ losbrach, und zwar nicht durch Hände. 

HINWEIS: Als erstes sah der König ein großes Standbild, das aus den folgenden Materialien 
gemacht war. 

1. Der Kopf war aus Gold. 

2. Die Brust und die Arme waren aus Silber. 

3. Der Bauch und die Oberschenkel waren aus Bronze. 

4. Die Beine waren aus Eisen. 

5. Die Füße waren aus Eisen und Ton. 

Als Nächstes sah der König einen Stein, der sich losriss, ohne Zutun von Menschenhänden. 



Zweifellos saß König Nebukadnezar zu diesem Zeitpunkt wie gebannt auf dem Rand seines 
Throns. Daniel hatte den Traum genau so beschrieben, wie Gott ihn Nebukadnezar 
gegeben hatte. Nun wartete der König gespannt und fragte sich, was der Traum bedeutet 
haben könnte. Daniel fuhr fort mit der Deutung des Traums, wie sie ihm vom Herrn 
offenbart worden war, und wir tun gut daran, sie genau so anzunehmen. Der einzige sichere 
Methode, die Bibel und ihre Prophezeiungen zu deuten, ist es, die Bibel sich selbst erklären 
zu lassen. 

 

6. Wofür steht das Haupt aus Gold? 

Daniel 2,38 Du bist das _________ aus Gold. 

HINWEIS: Der König galt als Oberhaupt des Staates. Das ist der Grund, warum 
Nebukadnezar Babylon repräsentierte, das Reich, mit dem die Prophezeiung begann. 
Babylon, auch das Chaldäische Reich genannt, herrschte von etwa 612 bis 539 v. Chr. als 
eines der mächtigsten antiken Reiche der Welt – eines, das treffend als das goldene Haupt 
beschrieben werden konnte. Beachte, dass die Prophezeiung in Daniels Zeit beginnt. 

 

7. Würde das babylonische Königreich ewig bestehen? 

Daniel 2,39 Und nach dir wird ein __________ Königreich erstehen, geringer als du. 

HINWEIS: Die Vorherrschaft Babylons würde nicht ewig andauern. Nachfolgende 
Königreiche, die Babylon unterlegen waren, würden der Reihe nach herrschen. Genau wie 
Silber minderwertiger ist als Gold, war das Königreich, das Babylon folgte, von geringerem 
Glanz. Unter der Führung von Kyros eroberte das medo-persische Reich im Jahr 539 v. Chr. 
Babylon und legte es in Schutt und Asche. Die Medo-Perser waren von 539 bis 331 v. Chr. 
die herrschende Weltmacht. Während ihrer Herrschaft mussten alle Steuern in Silber 
bezahlt werden. 

 

8. Welches Metall sollte das Königreich repräsentieren, das auf das medo-persische 
Reich folgte? 

Daniel 2,39 Und ein anderes, drittes Königreich aus _________ wird über die ganze Erde 
herrschen. 

HINWEIS: Das bronzene Königreich der Griechen wurde zur Weltmacht, als Alexander der 
Große bei der Schlacht von Arbela 331 v. Chr. die Medo-Perser besiegte. Griechenland 
blieb bis etwa 168 v. Chr. an der Macht. Griechische Soldaten wurden als „bronzene 
Soldaten“ bezeichnet, weil ihre Rüstung komplett aus Bronze war. Beachte, wie jedes 
nachfolgende Material auf dem Bild weniger wertvoll, aber robuster ist als das vorherige. 



9. Welches Metall repräsentiert das vierte Königreich? 

Daniel 2,40 Und ein viertes Königreich wird stark sein wie ___________. 

HINWEIS: Das eiserne Reich der Römer bezwang 168 v. Chr. die Griechen und übernahm 
die Weltherrschaft, bis Rom 476 n. Chr. von den Ostgoten überrannt wurde. Rom war das 
Imperium, das die Welt beherrschte, als Jesus Christus geboren wurde. Beachte, wie 
Daniel mit unfehlbarer Genauigkeit tausend Jahre Weltgeschichte voraussagte. Aufstieg 
und Fall dieser vier Weltreiche – Babylon, Medo-Persien, Griechenland und Rom – wurde 
eindeutig in der Bibel vorhergesagt und in den Geschichtsbüchern aufgezeichnet. 

 

10. Was würde nach dem Fall des Römischen Reiches passieren? 

Daniel 2,41-42 Das wird ein _____________ Königreich sein. Wie die Zehen der Füße teils 
aus Eisen und teils aus Ton waren, so wird das Königreich teils stark und teils zerbrechlich 
sein. 

HINWEIS: Als das Römische Reich im Jahr 476 n. Chr. zu zerfallen begann, wurde es von 
keiner anderen Weltmacht abgelöst. Stattdessen wurde es von Barbarenstämmen erobert 
und untereinander aufgeteilt – genau wie Daniel es prophezeit hatte. Aus diesen zehn 
Stämmen ist das moderne Europa hervorgegangen. Das waren die Ostgoten, Westgoten, 
Franken, Vandalen, Alemannen, Sueben, Angelsachsen, Heruler, Langobarden und 
Burgunder. Sieben von ihnen existieren heute noch in Europa. So wurden zum Beispiel aus 
den Angelsachsen die Engländer, aus den Franken die Franzosen, aus den Alemannen die 
Deutschen und aus den Langobarden die Italiener. 

Es sollte nicht unerwähnt bleiben, dass das am meisten verwendete Baumaterial der Welt 
heute Beton ist. Ein Prophet zur Zeit Daniels konnte dies nur als Eisen gemischt mit Ton 
identifizieren. 

 

11. Würden diese zehn Königreiche jemals erfolgreich vereint werden? 

Daniel 2,43 Sie werden sich durch Heiraten untereinander vermischen, aber sie werden 
nicht ____________ _________, so wie sich Eisen mit Ton nicht mischen lässt. 

HINWEIS: Durch Heirat, Bündnisse und Verträge haben die Menschen vergeblich versucht, 
den europäischen Kontinent unter einer Herrschaft zu vereinen. In der gesamten 
Geschichte haben Führer wie Karl der Große, Napoleon, Kaiser Wilhelm, Mussolini und 
Hitler darum gekämpft, ein neues europäisches Reich zu errichten; aber diese Worte der 
Schrift haben jeden Möchtegern-Weltherrscher gestoppt. 



Die Offenbarung 13 sagt uns zwar, dass es einen weiteren Versuch geben wird, eine 
Weltreligion zu gründen, aber Daniels Prophezeiung besagt eindeutig, dass die Welt für den 
Rest der Geschichte politisch geteilt bleiben wird. 

 

12. Wer wird das endgültige Königreich errichten? 

Daniel 2,44 Und in den Tagen dieser Könige wird der _______ des __________ ein Königreich 
aufrichten, das ewig nicht zerstört werden wird. 

HINWEIS: Das nächste große Königreich wird das Himmelreich sein, das in Matthäus 
25,31–34 beschrieben wird.  

 

13. Was macht der Stein mit den anderen Königreichen der Welt? 

Daniel 2,34.35 Ein Stein [brach los], und zwar nicht durch Hände, und _______ das Bild an 
seinen Füßen aus Eisen und Ton und zermalmte [sie]. Und der Stein, der das Bild 
zerschlagen hatte, wurde zu einem großen _________ und erfüllte die ganze Erde. 

HINWEIS: Der Stein, der ohne menschliches Zutun losbrach, repräsentiert das Reich 
Gottes. Es wird keine Kombination von irdischen Königreichen sein, sondern etwas völlig 
Neues (Offenbarung 21,1). Die Schrift verkündet, dass wenn Jesus Christus zur Erde 
zurückkehrt, er alle Königreiche der Welt vollständig zermalmen und ein ewiges Königreich 
errichten wird (Daniel 2,44). Was für aufregende Neuigkeiten! Die gesamte Geschichte 
bewegt sich auf diesen dramatischen Höhepunkt zu, wenn der Sohn Gottes in Majestät 
zurückkehren wird, um das Reich der ewigen Gerechtigkeit zu errichten. 

König Nebukadnezar mag gedacht haben, dass er den wahren Gott besiegt hatte, als er 
Jerusalem belagerte und den Tempel plünderte (Daniel 1,1.2), aber ihm wurde schnell 
gezeigt, dass Gott über allem steht. Die Geschicke der Menschen stehen unter seiner 
Herrschaft, und am Ende wird er den Konflikt gewinnen. Babylon, Medo-Persien, 
Griechenland, Rom und die zehn Teile Europas haben vielleicht versucht, göttliche 
Autorität an sich zu reißen und das Volk Gottes auszulöschen, aber letztendlich werden 
alle irdischen Königreiche bei Christi Wiederkunft zerstört werden. 

 

14. Was sagte Nebukadnezar über den Herrn, als er von Daniel die eindeutige 
Auslegung des Traums gehört hatte? 

Daniel 2,47 Der König antwortete Daniel und sprach: In Wahrheit, euer Gott, er ist _______ 
der __________ und Herr der Könige und offenbart Geheimnisse, da du dieses Geheimnis 
offenbaren konntest. 



HINWEIS: Nachdem er gesehen hatte, dass Gott das Weltgeschehen vollständig unter 
Kontrolle hat, erkannte sogar Nebukadnezar bereitwillig an, dass der Gott, dem Daniel 
diente, über allen heidnischen Göttern Babylons stand. Wie schnell sich das Blatt 
gewendet hatte! Daniel und seine Freunde wurden aufgrund ihrer Treue zu Gott von ihrer 
anfänglichen Gefangenschaft in Babylon in führende Positionen im Königreich erhoben. 
(Daniel 2, 48.49) Gott ehrt stets diejenigen, die ihn ehren (1. Samuel 2,30). 

 

DEINE ANTWORT 

In dem Bewusstsein, dass Gott die volle Kontrolle über die Geschehnisse auf der Welt 
hat – bist du bereit, ihm die volle Kontrolle über dein Leben zu überlassen? 

ANTWORT: ___________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



WEITERES STUDIUM 
Nebukadnezars Statue 

Gold = Babylon 

Das goldene Haupt repräsentierte Babylon, das von 612 bis 539 v. Chr. die herrschende 
Weltmacht war. 

Silber = Medo-Persien 

Die Brust aus Silber symbolisierte Medo-Persien, das herrschende Weltreich von 539 bis 
331 v. Chr. 

Bronze = Griechenland 

Die Oberschenkel aus Bronze standen für Griechenland, die vorherrschende Weltmacht 
von 331 bis 168 v. Chr. 

Eisen = Rom 

Die Beine aus Eisen repräsentierten Rom, das von 168 v. Chr. bis 476 n. Chr. die 
Weltherrschaft innehatte. 

Eisen und Ton = Geteiltes Reich 

Die Füße, die teilweise aus Eisen und teilweise aus Ton bestanden, deuteten auf ein 
geteiltes Reich hin, das nicht fest zusammenhalten würde. 

Seit 476 n. Chr. hat keine Macht mehr alleine die ganze Welt regiert und die Herrschaft wird 
auch bis zur Rückkehr Christi geteilt bleiben. 

Stein = Das ewige Königreich Christi, sein Wort und sein Gesetz 

 

 


